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Beispiel 3:  "kern der sache" 
Herr und Frau K und der Interviewer sitzen am Tisch. Herr K leidet unter einer flüssige Aphasie. Er  
sitzt am Kopfende, Frau K zu seiner Rechten, der Interviewer sitzt an der linken Längsseite des 
Tisches. Er ist nur im Profil zu sehen. In diesem Abschnitt des Interviews wird über Herrn K´s 
sprachliche Fortschritte gesprochen. Er bringt zum Ausdruck, dass seine Frau Fortschritte sähe, er 
das aber nicht wirklich beurteilen könne. Ein großes Problem sind für ihn die unberechenbaren 
Leistungsschwankungen. 
 

01   FK:     ich sag auch zu meinem mann WART AB ((blickt zu HK)) 

02      un es is halt einfach so herr X ((wendet Blick jetzt zu Int))                          ← Ankündigung  

03      äh mein mann setzt sich selbst unter DRUCK                                  ← Theorie der Störung 

04   HK:     [((wendet den Blick und schaut auf seine Hände)) 

05   Int:      [hm=HM 

06   HK:     JA des kann si des [kann au]                                                                         ← HK bestätigt 

07   FK:                          [und äh  ] DAgegen kann ich schlecht AN (.)  

08       ja, 

09       weil das einfach-                                                     

10              [es ist die ART meines MAnnes            ← Persönlichkeitstheorie als Bedingungsgefüge 

11   HK:     [((wendet den Blick und reibt sein rechtes Auge)) 

12   FK:      es is seine GANze persönlichkeit  

13               ja, 

14               er ist EINfach ähm wie soll ich sagen  

15   HK:      (1.0) ((nimmt die Brille ab und reibt sein Auge)) 

16   FK:       m=h war IMmer, (.) LEIstungsorientiert.   

17               =sicher das richtige WORT  

18               JA, 

19               und ähm ((blickt kurz zu HK)) 

20               diese LEIstung konnte er auch von anderen verLANGEN 

21               aber er hat sie auch selber erBRACHT (.) 

22   HK:       ((setzt Brille wieder auf und blickt kurz zu FK))  

23   FK:      ja, 

24   Int:       hm=HM 

25   FK:      und irgendwo ist das halt im ganzen DEnken das=is das=is  

26               einfach ER  

27        ja, ((blickt zu HK: Blickkontakt)) 

28                und ähm ((blickt wieder zu Int)) 

29                (1.0)  

30                ein glück dass er-  ja (.) sich sagt ((beugt sich vor)) 

31                Ich WILL das [((klopft mit beiden Handkanten auf den Tisch)) 

32   HK:                            [((schaut auf ihre Hände)) 

33   FK:      ja, 

34       es könnte ja genauso gut sein (.)  
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35       dass dieser wille gar nicht mehr DA wäre- (.) ja, 

36               und ((blickt kurz zu HK)) 

37               ich denke das kommt ihm schon zuGUte 

38               aber wir WISsen ja-                                                                         ← verankert Wissen im 

39               ICH weiß es wiederum über lekTÜre                                            allgemeinen Fachwissen 

40       sonst wüsst ich das AUCH nicht   

41       wenn man sich selbst unter druck setzt ((kurzer Blick zu HK))       ← formuliert allgemein  

42       dann is:-                                                                            gültige psychologische Theorie 

43               (1.0) 

44               [das=das läuft eben nicht so.] 

45   HK:      [(unverständlich) ((nickt bestätigend zu FK))]                                             ←   HK bestätigt 

46   Int:       ja wahrscheinlich ne etwas äh [zweischneidige Sache]            ← Int baut die Theorie aus 

47   HK:                                                       [((nickt jetzt zu Int)) ja  ]                                ← HK bestätigt 

48   Int:       einerseits is [so dieser eigene [antrieb eine gute sache ] aber, 

49   FK:                                                      [eigentlich POSItiv   ja ja ]                             ← FK stimmt zu 

50   HK:                          [((nickt mehrmals))                      ja ja ]                             ← HK stimmt zu 

51   Int:       kann manchmal vielleicht auch ein bisschen hinderlich sein. jaja. 

52   HK:     ((blickt jetzt zu FK: Blickkontakt)) 

53   FK:     wissen sie mein mann kann zum beispiel sagen ((blickt weiter zu HK))          ← FK beginnt 

54              (1.0) ((hebt die Hand zum Kopf, blickt jetzt zu Int))                        Beispiel für ihre Theorie 
55       fasst sich an kopf ((fasst sich an Kopf)) und sagt och ich blöDIAN  

56              ((blickt kurz zu HK)) 

57              ja, 

58   HK:     heheheh ((lacht)) 

59   FK:     also DIEse palette eigenartigerweise DIE hat er DRIN (.)  

60              ja, 

61      wenn des IHN negativ betrifft das kann er beNENNEN  

62              ((lächelt)) ja, 

63   alle:    heheheheh                                                                                     ← gemeinsames Lachen 

64   FK:     <<lachend>und da sag ich 

65              [das könnte auch mit anderen dingen so sein]> 

66              [((streckt ihre Hand in seine Richtung)) 

67   HK:     [<<lachend>nicht NUR (.) nicht NUR>                                           ← HK relativiert lachend 

68   FK:     <<lachend>ja nicht nur NAtürlich nicht>                           ← FK bestätigt die Relativierung 

69   HK:     ((winkt mit der linken Hand ab; wendet den Blick zum Fenster, blickt hinaus)) 

70   FK:     und äh  

71   HK:     (0.5) ((blickt jetzt wieder zu FK)) 

72   FK:     und dann- (.) da muss ich schon versuchen ihn aus (.)                     ← FK schildert eigene  

73              aus der phase WEGzukriegen= ja, ne,                                      Bewältigungsbemühungen 

74   Int:      ’hm’hm ja ja=ja  
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75   FK:     und sag jetz stimm dich mal n=bisschen (.) positiver ein 

76              oder versuchen wa’ halt n=andern einstieg zu kriegen 

77      auf der anderen seite weiß ich dass ja auch 

78      und wissen=se dann wenn er das gesagt hat ja,                                          ← FK schildert  

79              das klappt ja gar nit (.) macht er aber SOFORT weiter          Bewältigungspotential HK´s 

80       is nicht dass er dann zusammenklappt-  

81       oder die sachen mal WEGschmeißt. (.)  

82               könnt ja AUch sein. 

83       macht er nicht.  

84               ja, 

85   HK:      ((während FK spricht, blickt HK auf seine Hände, die gefaltet auf dem Tisch liegen)) 

86   Int:      hm=HM 

87   FK:     so hat er sich eigentlich IMMER in der gewalt, (.)                   ← abschließendes Resümee 

88   HK:    ((blickt weiterhin auf seine Hände)) 

89   FK:       ja, 

90   Int:      hm=HM 

91   FK:     [oder (.) is doch RIchtig ((nickend)) ausgedrückt] klaus hm?         ← FK sucht Bestätigung 

92              [((beugt Oberkörper zu HK und blickt ihn an))     ] 

93   HK:     [                               ((lächelnd)) ja              ja]                         ← HK liefert Bestätigung 

94   FK:     das=das TRIFFT doch den kern der sache?                                               ← FK wiederholt  

95   HK:     im prinzip ja ((nickend, ohne Blickkontakt))                                ← HK bestätigt mit kleiner 

96              <<p> he glaub ja> ((lächelnd))                                                             Einschränkung 

 


